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Begrüßung der Abte¡!ungs!eltung

Liebes A!!؛nger Handba!!pub!lkum,

Zum Absch!uß der H!nrunde dürfen w!r sie zu unserem heutigen
letzen Heimspieltag in 1998 begrüßen.

Äußeret positiv zu bewerten ist das die Zuschauerzahl, gerade bei
den spannenden Herren I Spielen, tieuer zugenommen tiat.

Die aktuellen und respektablen Tabellenstände können Sie auf den

Seiten der jeweiligen Mannschaften ersehen.

Nicht ganz so erfreulich waren die Ergebnisse der männl./weiblic hen
DJugend und unserer gemischten E dugend. Hier dominiert der
Spaß am Mannschaftssport. Aber auch hier zeigen die letzten Spiele
daß das Ziel zum Gewinnen in greifbare Nähe herangerückt ist.

Bedanken möchten wir uns beziehst bei den Sponsoren die uns in
diesem dahr 1998 so kräftig unterstützt haben und hoffen aucti auf

weitere Unterstützung unserer ehrenamtliche Tätigkeit im
kommenden dahr.

Allen Zuschauern, den aktiven und passiven Mitgliedern unserer

Handballabteilung wünschen wir ein gesegnetes und friedvolles
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch in das dahr 1999, das letzte in

diesem dahrhundert, das sicherlicti an spannenden Spielen keine
Wünsche offen läßt.

Mit sportlichen Grüßen

ط،

Helmut Engel Ferdi Kuhlenkamp Kim Böhm Hanspeter Meindl
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Unsere neuen Handbälle

D!e Handba!!abte!!ung des TSV Allings bedankt sich bei den unten
aufgeführten Sponsoren für die Handbälle unserer Damen- und
Herrenmannschaft sowie unserer weiblichen - männliche A und B

dugendmannschaften.

PLZ OrtStraßeFirma

82239 AllingAntonistr. 1Zahnärztin Heinl-Beckmann

82239 AllingPfarrgasse 1Meltem GmbH & c٥. KG

82178 PuchheimMocsstr. 29KfZ Betrieb Schusterschitz GmbH

82239 AllingEdelfeldweg 5Landwirt Friedrich Sedlmayr

Kapellenstr. 57 82239 AllingMalermeister Fritz Moll

Gilchinger str. æ 82239 Alling

Alling

Leyrer Klaus GmbH

82239Pschorrgasse 1Eduard Krauß Omnibusunternehmen

Parsbergstr. IM 82239 AllingVilgertshoferGmbH

Am Weinberg 17 822^ AllingHeilpraktikerin Cornelia Preine
82239 AllingPfarrgasse 1Dachdeckerei Jäger

82239 AllingGriesstr. 7Sportreferent Grichter

82239 Alling

82239 Alling/Holzkirchen

FeldhUterstr.SFahrschule Top Drive

Kirctiweg 4Haar und Haut GmbH

82239 AllingFeldhüterstr.12Glasneck Μ.Ο. GmbH

Stand Oktober 1998
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Herren 1 (Α-K.asse, Gruppe 3)

Heimspieltaq 20.12.1998

Zelt Mannschaft Verein

18^45 Herren ا SC Bajuwaren

TSVAاااทg^Bاumenau 29:16 (14:7)

Die Torfabrik läuft'

auf voUen Touren
TSV-HandbaJ١er nicht zu bremsen

AilUjg(tb)-Die Torfabrik Fall kamen die zahlreich er- If
der Alhnger TSV-Handbal- schienenen Zuschauer voll ٢
1er geriet trotz des 28:16 auf ihre Kosten. \á
Heimsieges-(؟:!!) Uber Blu- Der Vorspnmg-؟;!! zur r
menau am jüngsten A-Klas- Halbzeit erhöhte sich nach
sen-Spieltagin den Anfangs- der Pause auf Uber zehn To- i
minuten etwas ins Stocken, re, wobei vor allem Oldie ٠
Doch mit fortschreitender „otti" Leicht mit frer Sie- ا
Dauer bekamen die Haus- ben-Meter-Toren und zwei I
herten ihre Gaste aus dem weiteren Feldtreffem großen I
MUnchnerVorortimmerbes- Anteil hatte. Auch kleine ■
ser ئ den Griff. Vor allem Atempausen konnten den I
Jens Gronemann konnte im Siegeswillen der Allinger I
Rückraum nur durch unfaire nicht bremsen. Blumenau I
Attacken am Toramrf gehin- war in keiner Phase des I
dert werden. Trotzdem war Spiels fähig, den TSV in I
seine Torausbeutc imposant, Schwierigkeiten zu bringen. I
Auch Wirbel'jdnd „Kiki" TSV-Tore: ottfried Leicht I
Brtoska enrivischte seinen (3), Jens Gronemann (8), „Kl- I
Gegnern ein ums andere Mal. af" Brzoska (4), Marfais L
Vor allem mit der Schnelhg- Scheid (2), Sepp UUmer (21, Planmäßig vertief der JUng-
keit der Allinger hatten die Peter Heiß, Thomas Neu- ste A-Klassen-Spieltag fiir
großgewachsenen Münchner mann. Stefan Jager, André die Handballer aus Alling

und Crbbenzell. si-Foto

ا

große Probleme. Auf jden Wolf
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TSVا!25:16)11:8( A!!!ng - SV Puìach

Hand aufs Herz: Hatte

AUing Harz auf Hand?
Gegnerischer Trainer beantragte eine Untersuchung
Alling (b؛) - Gegen eine der TSV durch einen Gegen- Martn ร0๒6٥€1، bis ZI

: stoS von Markus Scheid ฟ Pausenstand von Ι1;8 e^as

RfigfonenderTabededenSV ein Rttckraitor des ln den ab.
zurückgekehrten In der zweiten Haibzeit

zog der TSV dann unauf.rait.
sam davon und wurde seiner

Favoritenrolle endlich ge-
recht. Über 14:9 mde die
Fühng bh؛ zum 18:10 aus.
gebaut und Trainer Toni
Weigand konnte aufatocn.
Z١Ädsche٥durch

sich zwar einige Nachlässig-
ketten bei den Allingem ein.
aber die schnellen GegenÄd.
fie des TSV zemürbten die
Macher Abwehr. Neben

der erneut berausragenden
Pistung von Torhüter Hu-
bert Vogt gehdrte vor allem
Bornas Neumann zu den

WatchWnaera. Mit dem Sieg
enirde die Tabellenriih^ng
ohne Verlustọunkte souve-
٢¿n verteidigt.
^V-Tore: Thomas Neu.

Pullach II. gab es irir die Kader
A-KlassenlKandballer des
TSV Alling vheder einmal
den ecarte؟ zähen ße^nn,
wobei aller.'
mit einem

(11-ßl-Frtolg die Taillen-
ftihrung verteidr. wmrde.

Einiger Unmut kam in der
.Anfangsphasc auf, als der
Schiedsrichter bei einigen
Fouls der Gaste nicht konse-

quent genug durchy und
sich damit selbst in SchWe-

ngkclten brachte. Nach der
2.0-FUh^g durch Peter
Heia ^d Anèé WoU kolui-

ten die PuUacher innerhalb

einer Minute den Ausgleich
eraielen. Die in der Liga
schon bekannten Ablcn-

kungsraanOver des gegneri-
sehen Trainera, der beim
Schiedsrichter eine Haraun- Allings Trainer Toni Wri- mann (7). Jens Cronemann
lersuchung aii den Alger gand hatt، fü٢den„SAa،h- t3),Ọttfrl^Le؛ cht(31,André

beantrage. كاالن seítiM Pullartcf Κ.ΙΙβ- Wol)3؛اا Martin SchambOck
- - ' Lächeln gen nur ٠ίη müd٠s ư،h٠ln (3), Stefan Jager 12). Markus

' Sb irg. «-Foto Scheid (2). Peter Ηβώ (2).

dln۴
: am Ende

aren 2ร:16

schlichen

ไ2ใ% TpÉhl ■VcBiyim Muncrti ة31٠
«١2ذ١ TSV 0·ϋϋη٠ΙΙ* TSV Aning

>د»°

s.؛.» To.,
e iæ 116 14: г
в 116 91 12' Q
6 ؛11 KIO: 2
в IS 1β 8 8
7 IS ia 7:7
7 110 1Ж 4 10

Б EIS 2:10
ร 137 2:10

iSlffl 3:13

«"„د

TWAIine

TSVQiKIng.
50"سغ0٠

FC в٠,٠т Monche
ل٠«سهء5
sesuiuinu

د1اس©س
ẽSVL،٠hll

sv Pål! ،

6

ScM٠Osrich٠iо.й

Sf٠anad،m1912ร?؛^ร*44,ร«T
٠т M٥nc^ .19.12»«,E^L.m,FC в

2012» TSV Fing SCB^łn
aíso^u^u-502ا.ةااأض٠ه«
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Herren 2 (B-Klasse, Gruppe 3)

Heimspieltaa 20.12.1998

Zelt Mannschaft Verein

ه15:3 Henen II TSV Wolfratshausen

Hallo Trainer und Mannschaft wn Herren 2.

Was ist mit Euch los??

Leider bekommen wir on Euch sehr, sehr selten

Spielberichte.

Wir denken Ihr könnt bestimmt auch Uber spannende Spiele
berichten, die wir sehr gerne in unserem HeftI den
interesierten Zuschauern zukommen lassen wollen.

Sebt Eurem Spielerherz einen Ruck und schreibt knackige
Spielberichte.

Euere Heftlmacher

-*
2Q: 15

12; 13

SDieltMاا٠ة Helm

13.12.* TSV ٠١9اس8ة u
13.12.* H3GW٥٠m-Wtt٠ll٠- TSVOIchtfigl.
2.96ا:3ا TSVHeirecl*.. II - sc ٧1ю،٠пЛ5вт16;25١ا
liizse TSVWèl.h" ٠ HSG لا1٠هااس:1514

TSVAeing II

٠w Tofe؛Î0،Punkte

77ا1:ى1;212
7 132:111 10

7 IOS: 4و;410
5 113 : 83 6..

6 97 102 6 :6
6 36.106 6 :6

7 lie. ITO 2-12
7 93:1» 0-.14

м.ппвспяп

TSVHeiTst^nell
HSGAubin^Neueu
7^0٠ฟ1ท٠พ
TSV Wish.

TSVd١9 II
SC ٧Ы»пЛ5| H

TSV Auing II
HSGWiiiTtvMHteW

٠

3،hi٠(tsii،l.«stSp^ Heim

Ж12.* TSVAIfcngll
20,12.98 SC UifVGi. II- leGWo^MMeBl -

- TSV'WÉt«h.
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Männliche BJugend (Bezirksstaffel, Gruppei)

Heimspieltaa 20.12.1998

Mannschaft VeretnZelt

ا 14:00 Manni. Β-Jgd TSV Neuburg

Freundschaitsspiel

TSV Alling - SC-Unterpfaffenhofen 29:20

Test für das KeUerduell أ
Ceteitet und für fit befunden: das Kellefduefl am kommen-

Mit einem 29:20-Auswärts- den Sonntag beim sc Gfö-
sieg beim Bezilksklassen Ef bcnzcJI vor (15.15 Uhr, v^؛ld٠
sten TSV Allmg bereiteten Sich niooshalle). GrObenzell als
die um eine Liga höher spie- Bezirksllga-Letzter steht vor

lenden B-Jugend-Handbalier dem Derby Regen den Drltt-
des SC Unterpfaffenhofen mit letzten schon mitdem RUcken
einem Freundschaftsspiel auf zur Wand. Foto: Kramliczek
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ب T ل

i1،■ί,ν;;·٠)|·.

Der N؛k٥!٠us konnte ohne Krampus kommen«
Die Heimmannschaft erringt den 1. Tabe!!enp!atz zurück und

Sch!e!ßheim d!e ersten 2 Punkte

TSV Aاااทg - TSV Sch!e!ßhe!m 17:10 (9:7)

Im letzten Spiel der Hinrunde der Wintersaison 98/99 trat die

männliche B-dugend des TSV Alling
in eigener Halle gegen die bis dahin
ungeschlagene Mannschaft des
TSV Schleißheim II an. Um die

zwisctienzeitlich veriorengegangene
TabellenfUtirung zurückzugewinnen
mußten die Gastgeber, die das
erste Spiel gegen Dachau in

Dachau verioren hatten, gewinnen.

ه
Damit war es fUrTrainer und

Betreuerein Leichtes, die Spieler zu
motivieren. Alle 15 waren in der

Halle, obwotil laut Reglement nur
12 spielen können. Damit standen

dem Betreuer-Team erneut alle Möglichkeiten offen und bereits vor

Spielbeginn war klar, daß die Attinger Bank besser bestückt war, als
die der Gegner,

Die Gastgeber hatten sich ganz fest vorgenommen, von Anfang an
klarzustellen, daß sie die Herren in eigener Halle sind und dieses
Spiel unbedingt gewinnen wollen. Innerhalb kulester Zeit gingen sie
mit 3 : 0 in Führung. Aber dann irß der Spielfluß. Mittels

konsequenter Manndeckung schalteten die Gäste die gefähriichsten
Angreifer der Heimmannschaft aus und kamen zum Ausgleich.
Dieser heilsame Schock und das darauffolgende Team-Time-Out
der Allinger Bank sorgten dann dafür, daß die Allinger wieder
konzentrierter zu Werke gingen und zur Halbzeit mit knapp mit 9 : 7
die Nase vorne hatten.
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Dle Halbzeit-Pause wurde genutzt, um einige Veränderungen in der

Attinger Mannschaftsaufstellung vo^unehmen und den Spielern
Hinweise zu einem besseren Angriffsspiel zu geben. Nach
Wiederbeginn vergrößerte Alling mittels einer konzentrierten
Abwehrleistung, einer überragenden Vorstellung des TortiUters und
einem variableren Angriffsspiel den Vorsprung um s Tore auf 14: 7.
Diesen Vorsprung konnte Schleißheim nicht mehr aufholen: der
Gästemannsctiaft gelangen in der 2. Spielhälfte nurmehr 3 Treffer.
Alling gewann dieses Spiel mit 17 :10 und ist damit wieder
Tabellenführer in der Bezirksstaffel Gruppe 1.

Der deutlicfie Erfolg soll aber nicht Uber einige Schwächen der
eigenen Mannschaft hinweg täuschen:

Von 4 7m-Strafwürfen konnte nur einer verwandelt werden.

Die 17Tore resultierten aus 40 Angriffsversuchen In diesem

Spiel (43% Wurfausbeute).

Die Torschützen für den TSV Alling waren in diesem Spiel:

Armin (6), David (2), Christian K (3),Christian M (2), Martin (3)
(Gewinnerder heutigen Assist-Wertung) Sebastian (1)

(HM)

Eftnirls

12,12.93 TSVSchtoiâhMinH- TSVSdwwbhiu··.. 16. 12
13.12.® ESVMOản

٠سΗ،ηη8سم

17: »- TSVN.ÉÌ

س8٠ Гога Punk»Mirr١tcnit

TSV Ale
ASVOidm،

TSVSchi٠٠ml

TSVNMiburi
ESVMOnclMfl

TSVSdnMbhiuMfl

25 Ю-.51
5 æ:72

93 4:6

4 ร:^1:7

5 56 : 70 1:9

5

SchMvtetor.๗9ا4س>ا HÉ١
a.i2.æ Τ^Α^- TsviuN -
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Männliche DJugend, (Kreisklasse, Gruppe 1)

Heute spielfrei

Zu wenig Selbstvertrauen

TSV Alling-Gauting ه5:2

Auch im letzten Hinrundenspiel der Saison 98/99 mußte unsere

männl. D-Jugend eine Niederlage hinnehmen. Trotz gewohnter
Umgebung in tieimisctier Halle blieb das Selbstbewußtsein der

Buben auf der Strecke. War da doch die „Nr. 14" der Gautinger, die
alle anderen Spieler um gut zwei Köpfe überragte und bei den
Allinger Kids schon beim Auhwärmen für den nötigen Respekt vorm
Gegner sorgte.

Daß allein die „Größe“ eines Spielers nichts Uber dessen
Spielfähigkeit aussagt, hätten die Buben eigentlich selbst checken

können. Denn durch konseguente Manndeckung wurde der „14er"
relativ schnell außer Gefecht gesetzt. Das Spiel wurde auch

letrfendlich nicht durch eine schlechte Abwellrieistung verloren,
sondern vielmelir (wie schon so oft) durch das UnvemOgen, einen
gezielten Tofwurf abzugeben.
Keiner will so recht die Verantwortung für einen eventuellen Fehlwurf
übernehmen, spielt dann lieber schnell zu einem Mitspieler ab und
vergibt dabei oft aussichtsreiche Wurfchancen. Faßt dann doch

endlich einer der Kids den Entschluß, es einmal zu wagen, wird der
Ball aus Angst (anderes kann es sich die Trainerin nicht erklären) vor
einem Fehlwurf viel zu schnell und ohne zu scliauen, wo denn

eigentlich der Totwart stellt, diesem guasi direkt in die Arme

geworfen. Dies zieht dann folglich einen schnellen Gegenstoß und
Torerfolg des Gegners nach sich.
Anders sieht es da im Training oder Freizeitliandball aus, wo die Kids

völlig unbefangen aufspielen und gezielt ihre Tore werfen. Daß es oft
nur an mangelndem Selbstvertrauen liegt, bewies auch Matthias, der

in dieser Begegnung zusehends sicherer wurde, nachdem ihm nach

längerer Zeit endlich wieder ein Tor gelang. (Insges. 3 Treffer)
Bleibt den Trainern der D-dugend nur zu hoffen übrig, daß aucli bei

den anderen Spielern „der Knoten platzt“. Nur so gelingt es ilinen
dann auch, in einem Punktspiel zu zeigen, was sie eigentlich alles
drauf haben - in Sachen Handball.
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Vorerst Jedoch wünschen d!e Mannschaft und Ira!ner der DJugend,
a!!en Handba!!freunden

„Frohe Wethnachten" und e!n „G!ücWtches Neues dahr“.
Κ.Β.

-،Oast8٠ιβ«٠β 1|ท
13.12 9Β TSVGÉna

I312.æ TSVScbAbhauMn- TSVGếa٠٠ri٠

- Тол Pu^
И 10: 0

6 61:33 10 ; 2

5 53:22
335;3ه6:4

7 35:67 4.10
б 24:47 2:10

6 21.01 0:12

S- ^..c^
3

ا
«оппвепл

SV Pultach

TSV سماى
τ^οίο^
TSVSchwÉMisin

SC 6rt^٠l!

TSV Gr^h٠٠em

TSV

2

5c«٠٠٠rtchtarOMt8^ HÉ
».12.« OTVoichtne- ^Wtach -
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Frauen (A Klasse, Gruppe 3)

Heimspieltaq 20.12.1998

Zeit Mannschaft Verein

17:٥0 Damen TSV Oberammefgau

TSV Alling - ,TSV Partenkirchen 11:ه1 (6:6)

Refers besfraft die

tapfere Aufhol)agd
ř

Umstrittene Entscheidungen

Sonotag ^аг in der helmi- Umstond
schen Halle gegen den TSV
Partenkirche¿

zurtige-

Die in der zweiten Halb-

-Pü
ŞŞ||1.؛«

يا!اق؛؛-
ة“بج“و!؟ج!عةجعء:٠اقح

لئئعئ0٢٠لئللئ٠قdas|:Ъ.آلسقصلة،اى0ا٢هأ
؛ت"ث;عااي:اا

İ

ا

so

zum

Anke
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Nur em Spal㎡ngspartner
Handball A-Klasse Damen: TSV Alling besiegt Pullach

Der Torreigen der Allingerinnen ｢
5etzte sich in der zweiten Halfte des ･･･

Spieles unvermindert fort･Alle Da-
mcn dcs TSV kormtcn mindcstcns

em Tor fUr sich buchen. Am Ende
stand es dann 24;6 fUr den TSV Al-

ling. ran
Filr den TSV Alling: Elke Kammenneier
und SiMa Berndt im Tor, Claudia Kain

(2): Mollika Delling" (3), Verene Lepp (4),
Manuela Schmalzgruber (4), Gabi Nier-
mann (2), Anke BoysEn (6), Jutta Sperling
(3) und Sandra R6sch (1).

Aning - Nur cinc Art Sparrmgspart-I
"Wbren filr die Allinger bamen l

雛撫瀧議灘l
telstunde, bis dle Allmger Damen
mit 2:0 fUhrten. Doch dann fielen

die Tore fUr･ Alling im Zwciminuten-
takt. Erst in der letzten Minute der
el･sten Halfte kol]llte die Pullacher

Elke Kammermeier im Allingel･ Tol･
einmal bezwingen und den An-
SChlul3treffer zUm lO: 1 Crziclen

噸
”
帽
帽
潤

曲
・
・
：
・
・
・
・

印
幅
７
旧
７唖》伽津岬砿唖郡郡杣皿

１
１
１
１

《蝿融唖唖咽癌坪函恥弛吋恥
咋Ｔｄａ

函沌稗稗科恥鮴湘７７７８８７７
帥

哩
ｍ

ｕ

Ｂ
狐副

ｍ
胴

》岬》《麺
岬
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Ｓ
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１
１
１

S小碑戒h伽G認

SG副■前…AI駒

Eにhena岬rgV

SV RjMh il
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一
●
■
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‐
ｈ虻》ｕｈ

伽呼》》》
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麺
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葎

●
１
Ｕ
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１
１
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１
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Weibliche AJugend(Bezirksklasse, Gruppe 2)

Heute auswärts

Zelt Mannschaft Verein

15:٥٥ Weibl.A-Jgd TuS Geretsried

TSVAlling-TVBad Tölz 18:4 (4:2)

Enttäuschung
trote 16:ịErfo!g

I

Alling-
A-Jugend gegen den Vorletzten TV
E٥d Töte verdient mit 18:4 (4:2)
duichgesetzt hotte, zeigte sich der
Rainer nicht zufrtedcn. Denn trotz
personeller ^Verlegenheit (die таг.
zer Mannschaft war mit nur sechs

Sflelerinnen ' tat sich da^Allingef Team Âuũẹrsí schWer. Daĩ
~ zu Ββ^ηη dea
Silele heet. Toira.gllchfceiten
hau، vergeben.
Und selbst tn der Abwehr, die ei-

gentlich sonst zu den Starhen der

Mannschañ zählt, ließ man die geg.
nerischen Mädchen zumelot trel ge-
Währen. Lediglich die SchwaChe
des Gegners und die Torhüterpara-
den von Claudia Beischi verhinder-
ten zu diesem Zeitpunkt den - -- -
stand. Erst nach dem schmelchel-
haften 4:2-Pauaenstand und e-_

gen Umstellungen kamen die Spiele-
rinnen besser zurecht.

Zwar ließen sich die technischen
Fehler weiterhin nicht abstellen, da-
معدة wurden jetzt die Torchancen
besser v.^ze^et. Als sich sc^eß-
lieh auch noch die Torhaterin des

Gegners verletzte, war der Bann ge-
fa rochen. Mit mehreren Gegenstö-
ßen verschaffte man *ich schilt-

llchelnen sicheren Vorsp^ng. ^md
am Ende konnte sich s.g^r --
na Eckstein zum ersten Mal-in die

ein tragen. Mit
nun 12:2 Funkten bleibt Alling nun
auch weiterhin ganz vorne mit da-
bei. M^n hofft aber auf ‘١٠ ^ Sei-
te, daß diese Leishing gegen Töte
ein nur einmaliger Ausrutscherbleibt. غ g
Für Alling: Stefanie .^ald (2), Monika
MandelsfaSuser (S), Katharina Eckstein

.1٠truؤ؛؟. Peichtner (3). Daniela JSg::

Obwohl sich die eibhehe

bei wurden schon

Torschdtzenllste
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Welb!íche CJugend (Krels!lga)

Heimspleltaa 20.12.1998

Zeit Mannschaft Verein

12:45 Weibl. CJgd TSV Peißenberg

Ein echt sp٠rt!jcher Wettkampt
BRAVO

TSV Wolfratshausen - TSV Alling 1:16 (4:2)

Ein Ergebnis von 16:1 für uns läßt den Schluß zu, das wir es mit
einem sehr schlechten Gegner zu tun hatten.
In diesem Fall gefehlt.

Der Gegner hatte drei sehr gute Einzelspielerinnen, die allerdings
nicht zu einer Gemeinschaft fanden. Unsere Mädchen hatten die

Trainerdevise „starke, gut abgestimmte Abwehr“ prächtig in Szene

gesetzt und eine überragende Kathrin Dellinger besorgte den nötigen
Vorsprung.
Lena und Luisa in abwecliselnder Folge sehr schnelle und wendige
Sturmspitzen und hatten aber faire Manndecker.

Die Tore: Kathrin Dellinger (7), Lena (3), Kathrin Fessi (1), Amrei (1)
Franzi (1), Sahra (1) und luisa (2)

Ei^ebnts0*ร\

Kannsin،،

TV Bid таг

TW Aling
TuS 0٠№1ฟ

TSV PeiCinbirg
Tsr/Wolfratsh,

T^ Mumiu

SG ObeinVEttil

; 19

1ا1اء8 To. PUnMl
6 مه12:0,«1
5 101 3ل

55 73 6 -4
33 53 4:4
30 55 2:8

S cæ 2:8
4 30 67 0 :8

2

5

4

5

Schíed.mÉOist

ж٠г* ^Geretsried- SG OberemmÆnil -
ال : TSV P¡;;

- TSVWoMsh.
2a.12.se TSVAltmg
2012.96 TSVMiiu
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Weibliche DJugend (Kreisklasse)

Heimspieltag 20.12.1998

Zett Mannschaft Verein

I 11:30 Weibl. D-Jgd rsv Grafing

Leider Kein Spielbericht

.*3ΛΒالمه8،-6 Heirr.

12.12» EÉMurSV - ٠CłCh،١٠im٠r SC

1212.98 TSVSchihettnit- ISV GỂ. ا61

&Ρ١·Μ lor· fim«
5 œ 43 و1
6 7ซ 44 в 4

5 29 26 7 3
7 77 57 . &

7ا585١7

6 42 : 49 5 '. 7

5 Χ 46 2 а
3ا:ا«.ه7

и٠пп،؛пл

TSViihm

üíKTárrch·..

Eicli٠u٠rSV
TSV s^٠i٥he№ »

KjTcNiiefSC

TSV٠Ể9
TSVFar*،«١ned

TSVABn,

8çt١i٠٠،n،M٠rdisi30ءم нв»т

لغثا,20 T^For»ł٠nn٠d- ωκ íiuň(»ch٠r١ -
20 12.98 TSVNwjfihn. -EitheMuwSV
Λ.12 * TSV ЛИ - TSVGÉ9

GmbH

ầ
مح

ق

اق
İ5
ب

ج.ة
ج

ج.

Ě ẵ
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Gem!schte EJugend (kelne Punktespiele)

Heimspieltaq 20.12.1998

Mannschaft Verein -Zeit

.Gemل EJgd ج٧آ Geretsried10:3ه

E-Jugend Turnier vom 29.11.1998

Trotz Kämpfen haben wir das 1 .Spiel gegen den TSV Ottobrunn
verloren. Dann hat Kim uns erst einmal erklärt, wie wires besser

machen können. Doch das half, wie man im 2.Spiel gegen die SpVgg
Altenerding verfolgen konnte, nichts. Von nun an waren alle nur

noch verzweifelt und hofflen wenigstens das letzte Spiel des Turniers
zu gewinnen. Auch wie in allen anderen Handballspielen spielten die
Allinger Mädels wieder sehr stark, doch der 3.Gegner, die
Mannschaft des Vereins Post SV München, gewann ebenfalls.

In der Kabine schauten traurige Gesictiter in die Runde. Doch wie

jeder weiß kann man danach nichts mehr dran ändern. Da heißt es:
,, Trainieren, Trainieren, Trainieren. Denn nur Übung macht den

Meister!“

Und was es sonst noch so gab:
„Daß dieses Mal nicht nur Marielle Gottmann Torfrau war, sondern

sicti bewies, daß auch Daniela Klemer schon reif für den Torkasten
ist."

Da Kim, die Trainerin, nach vier verlorenen Spielen (E-Uugend 3x u.
D-Uugend Ix) hintereinander, innerhalb von 6 stunden, den Rest des
Sonntags nur noch gefrustet in der Gegend herumhing, übernahm es
itire Tochter, Torfrau der E-Uugend, den Artikel zu schreiben. Vielen
Dank Marielle !!

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Uahr wünschen allen
Allingern
die E - Uugend Mannsctiaft mit Viola und Kim
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๗bsetzbewegung

Das Wuge und vorausschauende Hande!n e!nes Sp!6!ers mit dem
z!e!, einen neuen, erfolgreichen und zahlungskräftigeren Verein zu
finden, bevor der eigene den sich abzeichnenden sportlichen und
finanziellen Bankrott erklären muß.

^uschauerzahl

Der Richtwert in der Etatplanung, der nach übereinstimmender

Aussage aller Vereinsmanager von der unfähigen Realität nie
erreicht wird.

©Manager

Neudeutscher Ausdruck für denjenigen im Verein, der das Geld

heranschafft. Er ist der wichtigste Mann, weil sportliche Meisterehren
heutzutage nicht mehr auf dem Spielfeld errungen werden, sondern

im Büro des Managers. Weil das Wort Manager großen Eindruck
macht, genügt es im Allgemeinen schon, sich diese
Funktionsbezeichnung zuzulegen. Selbst wenn ein Laffe Manager
ist, kann er sich lange in dieser Position halten, weil man einem

Manager von vornherein große fUchtigkeit zubilligt - die muß er so
schnell nictit beweisen.



Handba!!abte!!ung 22

Interview mit Helmut Engel Abteilungsleiter Handball.
Verena Weyl und Claudia LeyrerInterviews

Fragen:

١. Wie bis Du гит Handballsport gekommen?
Habe in der Schule gespielt. Später nach der Bundeswehr mußte
ich etwas tUrdie Figur tun. Jedoch wie man heute sieht hat es
leider nichts geholfen.

2. Auf welcher Position hast Ou am liebsten gespielt?
Hatte am liebsten die Position des Kreisläufers.

3 Was sagt Deine Frau ги Deiner Handballtatlgkelt?
Sie meint etwas weniger wäre besser.

4. Warst Du mal Mannschaftskapitän?
Ja, beim sc Unterpfaffenhofen.

5 Was hast Du am Training überhaupt nicht gemocht?
Das Konditionstraining.

6. Was hat Dir am Training besonders gut gefallen?

Das Mannschaftsspiel und am Schluß das Duschen.
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Auflösung vom letzten Heftl „Für kluge Kopfe

FranZskas Handba!!rätse!

1. Wieviele Spieler Stehen bei einem Handballspiel auf dem

Spielfeld?
ة Fetdspieler und 1 Torwart

2. Darf man den Ball zum Tofwart zurückwerfen?

Nein

3. Wieviele Sell irtte darf man mit dem Ball in der Hand machen?

Man darfmaximal 5 Schritte mit dem Ball machen.

4. Was bedeutet Heimspiel?
Es wird zu Wause in der eigenen Halle gespielt

5. Was bedeutet DOPPEL

Wenn man beim itppen den Ball mit beiden Händen in die

Hand nimmt und dann weiter tippt.

6. Wieviele Spieler Stehen im Tor?
Es steht ein Spieler m؛ Tor.

7. \л/ег leitet ein Handballspiel?
Der Schiedsrichter

8. Wie lange dauert ein Spiel bei der E-Jugend?
An Turniertagen 2х7Уг Minuten, bei einzelnen Spielen 2 X
10 Minuten

9. Wie groß ist ein Handballtor?
DasTor ist 2,S0m bis 3,00 m breit und 1 ,OOm bis 1١70m hoch.

10. Was bedeutet der Fachausdruck „Auszeit“

Genannt эисЛ Team-Time-Out und wird pro gespielte
Halbzeit für 1 Minute pro Mannschaft gewährt.
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Rege.ecke Regel 3

Der؛!Ba

Der Ba!! besteht aus einer teder- oder Kunststoffhülle. Er muß rund

sein. Das Außenmaterial darf nicht glänzend oder glatt sein.

Für Männer und männliche dugend (Uber 16 Jahre) muß der Ball bei
Beginn des Spiels einen Umfang von 58 - 60 cm und ein Gewicht
von 425 - 475 g aufweisen (Größe 3).

Für Frauen, männliche Jugend (12-16 Jahre) und weibliche Jugend
(Uber 14 Jahre) muß der Ball einen Umfang von 54 -56 cm und ein
Gewicht von 325 - 400 g auh٨reisen (Größe 2).

Für männliche Jugend (8-12 Jahre) und weibliche Jugend (8-14
Jahre) muß der Ball einen Umfang von 50 - 52 cm und ein Gewicht
von mindestens 315g auhweisen (Größe 1).

Für Minis (grundsätzlich unter 8 Jahre) muß der Ball einen tJmfang
von 48 cm und ein Gewicht von mindestens 290 g auhweisen (Größe

0).

Bei jedem Spiel müssen zwei der Regel entsprechende Bälle
vorhanden sein.

Der Ball darf während des Spiels nur aus zwingenden Gründen

gewechselt werden.
Bei offiziellen internationalen Veranstaltungen und Länderspielen Ist

die Vewendung eines offiziellen IHF-Balls mit Gütezeichen
obligatorisch (IHF-Satzung/Ball-Reglement).

Knecht-Druck GmbH٠٩ Гэзз;^йПСьеП>ح
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Handball im Internet
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Alles auf einem Blick

Spielzeiten des heutigen Heimspielta2es 20. Dezember 1998

Sonntag 20.12.1998

MannschaftVereinZeft Verein

TuS Geretsried Gern. E-Jgd

Weibl. D-dgd

Weibl.CJgd

Männl. B-dgd

We!b!.A-Jgd

Herren 11

10:30 TSV Alling

11:30 TSV Alling

12:45 TSV Alling

14:00 TSV Alling

15:0٥ TuS Geretsried TSV Alling

15:30 TSV Alling

17:00 TSV Alling

18:45 TSV Alling

TSV Grafing

TSV Peißenberg

TSV Neuburg

TSV Wolfratstiausen

TSV Oberammergau

SC Bajuwaren

Damen

Herren I

Und so gehts weiter (ein Auszug)

MannschaS٧e٢eln VeretnDatum Zelt

TV Bad TOlz TSV Alling

SV TSV Alling

Weibl.CJgd

Gern. E-Jgd

10.01.99 12:00

16.01.99 13:00 Post

München

TSV Gilching

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Forstenried Weibl. DJgd

Weibl.CJgd

Weibl.AJgd14:30

17.01.99 12:30

13:45 SG

Oberamm./Ettal

ASV Dachau

TSV Alling

TV Bad TOlz

TSV Alling

Männl. B-dgd

Männl. DJgd

Damen

Männl. BJgd

15:00

15:30

18:00

23.01.99 16:30

TSV Alling

TSV Olching

TSV Alling

ESV

München

TSV Alling TSV Neufahrn Gern. EJgd

DdK Taufkirchen Weibl. DJgd

TuS Geretsried Weibl. CJgd

24.01.99 10:00

11:00

12:00

TSV Alling

TSV Alling
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1.99ه.024ه:12 TSVA!!!ng

TS٧A!!lng

TuS Geretsbed

TSV

Schwabhausen

TSV Herreching

SC Gaißach

SV PuIIach

TSV Neufahrn

TSV

Schwabhausen

TSV Murnau

SC GrObenzell

SVPuIIach

TSV

Wolfratshausen

TuS Geretsried

Weibl. c-dgd

Männl. DJgd13:1 5

14:3٥

3٥.٥1.99 18:00

28.02.99 13:00

28.02.99 15:30

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

Weibl.AJgd

Weibl.AJgd

Gern. EJgd

Weibl.DJgd

Männl. B-dgd

17:00

18:45

13.03.99 13:15

14:15

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

Damen

Herren I

Männl- D-dgd

Weibl.CJgd

15:30

17:00

13.04.99 20:30

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

Weibl.AJgd

TSV Herrsching II Herren II

TSV Gauting Herren I

HONDA ٠ KAWASAKI ٠ SUaJKI ٠ YAMAHA

Motorrad BEST Motorrad BEST Motorrad BEST

Bodenseestraße 17 81241 München - Pasing

IHR BENAGT ERSAmEllE ?

٠ ohne lange Anfahrten
٠ ohne Parkplatzsuche
٠ bequem von Zuhause bestellen
٠ alle Teile geprüft mit Ruckgaberecht

KEIN PROBLEM !

- täglich Versand per UPS -
- vor ,1.00 Uhr bestelh morgen bei Euch -

- mit Rückgaberecht -

Unser Programm:
Gebrimclut- itiul netm ei tim' Ëi'ÿ(il:leik■

von -اا|ءااا ills 2000 geschlachteten Japanern

vonBj.-7.٩his'‘J«
(11 .Itila,؛ Kawasaki. Yamaha, Suzuki)

und

Nfiilci¡(■: Bauerien. Kettensätze. Ausputfanlagen,

Bremsbelage. Ölfiller und alles Erdenkliche mehr.

Hotline: .89 / 834 08 80 ٠ Fax 089 / 820 32 11
Motorrad BEST


